
Mehrere Hundert Brillen, einen Schleifautomaten und einen Traser spendete 
Augenoptikermeister Stefan Herbst (rechts) an die Aktion "Brillen welt-
weit". Koordinator johannes Klein holte die Ladung ab. Foto: Roswitha Kexel 

Brillen für Kamerun 
Mehrere Hundert Brillen hat der 
Meisenheimer Augenoptikermeis­
ter Stefan Herbst im Laufe der Zeit 
gesammelt und gespendet. Ver­
gangeneu lJonnerstag holte Jo­
hannes Klein aus Koblenz nicht nur 
zwei Kisten Brillen, sondern auch 
einen computergesteuerten Bril­
lenschleifautomaten und einen 
Traser zum Abtasten der exakten 
Form des künftigen Brillenglases 

bei Augenoptik Herbst ab. Zubehör 
gab es in zwei Koffern dazu. Der 
ehrenamtlich tätige Koordinator der 
Hilfsorganisation "Brillen welt­
weit" nahm die Spende mit Freude 
entgegen. Er kennt schon den neu­
en Bestimmungsort des sofort ein­
setzbaren Schleifapparats. "Er wird 
nächste Wocheper Lkw und Schiff 
verladen und nach Kamerun trans­
portiert, wo er dringend gebraucht 
wird", erklärte Klein. 


